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FF St. Lorenz hat zweifach Grund zum Feiern
Von 13. bis 15. Mai findet das diesjäh-
rige Fest der Freiwilligen Feuerwehr 
St. Lorenz statt. Neben der Fahrzeug-
segnung wird auch die Einweihung 
der umgebauten Feuerwehr-Zeugstät-
te gefeiert.
Für den Umbau des Feuerwehrhau-
ses wurden von den Kameraden der 
FF St. Lorenz tausende Stunden un-
entgeltlicher Arbeit geleistet. Auch 

für die Fahrzeuganschaffung  (LFB 
A2) wurde ein beträchtlicher Teil der 
Gesamtkosten durch die Kameraden 
der FF St. Lorenz selbst finanziert. 
Wesentliche Beiträge zu Umbau und 
Fahrzeugkauf kamen auch aus dem 
Gemeindebudget.
Festprogramm: Freitag, 13. Mai: 19 
Uhr Einlass und Abendunterhaltung 
mit der Band „Die Lauser“; Sams-

tag, 14. Mai: 19 Uhr Festakt mit 
Segnung des Löschfahrzeuges und 
des Zeughauses, ab 20.30 Uhr Abend-
unterhaltung mit dem „Trio 2000“; 
Sonntag, 15. Mai: ab 10 Uhr Früh-
schoppen mit „Seewind music“ bzw. 
„Voigas Duo“ ab 13 Uhr).

Bürgermeister Johannes Gaderer (li.) ehrte Matthias Putz, Anneliese Gimpl, Friedrich Pöllmann und Siegfried Gstöttner 
(v. li.) für ihr Engagement im Gemeinderat. 						           Fotos: Schwertl (3), privat

Dank an verdiente Gemeinderäte
Anneliese Gimpl, Matthias Putz, 
Friedrich Pöllmann und Siegfried 
Gstöttner: Dieses Quartett arbeitete 
zum Teil über Jahrzehnte hinweg an 
der Entwicklung von St. Lorenz mit. 
Im Rahmen der Kindergarteneröff-
nung ehrte Bürgermeister Johannes 
Gaderer die vier Gemeinderäte für ihr 
Engagement.
Matthias Putz gehörte 30 Jahre dem 
Gemeinderat an, von 2003 bis 2015 
war er sogar Mitglied des Gemeinde-

vorstandes und zuletzt auch Obmann 
des Kulturausschusses. Als Obmann 
der Sängerrunde Drachenwand und 
Wegewart des Alpenvereines ist Putz 
nach wie vor fixer Bestandteil des kul-
turellen und gesellschaftlichen Lebens 
im Mondseeland.
Zwölf Jahre war Anneliese Gimpl 
Gemeinderätin, daneben viele Jahre 
Ortsbäuerin und mit ihren Kollegin-
nen aus der bäuerlichen Zunft für das 
Gelingen vieler Feste verantwortlich.

Siegfried Gstöttner blickt auf 24 Jahre 
Gemeinderatstätigkeit zurück; in allen 
vier Perioden bekleidete er das Amt 
eines Ausschussobmannes (Prüfungs-
ausschuss oder Umweltausschuss).
Friedrich Pöllmann war jeweils über 
zwölf Jahre Ersatzgemeinderat bzw. 
Gemeinderat (2003 - 2015) und Mit-
glied im Kindergarten-/Schulaus-
schuss. Dazu ist Pöllmann auch Kom-
mandant der Freiwilligen Feuerwehr 
Keuschen.
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Stellenausschreibung
Bei der Gemeinde St. Lorenz 

wird folgende Stelle ausgeschrieben:

Gruppenführende/r
Kindergartenpädagoge/in

mit Zusatzqualifikation zur Früherziehung

für die Krabbelgruppe der Gemeinde

Die Stelle ist ab 1. September 2016 zu besetzen und 
vorerst befristet auf ein Jahr. Das Beschäftigungsaus-
maß beträgt ca. 30 Wochenstunden.
Das Gehalt beträgt bei Vollbeschäftigung monatlich 
im Gehaltsschema KBP Gehaltsstufe 1 € 2.194,60. 
Es wird darauf hingewiesen, dass sich das Mindes-
tentgelt aufgrund von gesetzlichen Vorschriften, ge-
gebenenfalls durch anrechenbare Vordienstzeiten, 
erhöht. 
Das Monatsentgelt während des ersten Jahres im Ge-
meindedienst beträgt 95 %. Auf das erste Jahr sind 
frühere Beschäftigungszeiten als pädagogische Fach-
kraft anzurechnen.
Bewerber/innen um diesen Dienstposten müssen die 
im OÖ. Gemeindebedienstetengesetz 2001 sowie des 
OÖ. Kinderbetreuungs-Dienstgesetzes 2014 gefor-
derten allgemeinen und besonderen Aufnahmevor-
aussetzungen erfüllen. Eine weitere Voraussetzung 
ist die Zusatzqualifikation zur Früherziehung.
Schriftliche Bewerbungen mit den erforderlichen 
Unterlagen (Lebenslauf, Geburtsurkunde, Staats-
bürgerschaftsnachweis, evtl. Heiratsurkunde, Nach-
weis über die Ablegung der Befähigungsprüfung, bei 
männlichen Bewerbern Nachweis über abgeleisteten 
Präsenz- oder Zivildienst) sind bis spätestens Frei-
tag, 29. April, 12 Uhr, beim Gemeindeamt St. Lo-
renz, Wredeplatz 2, 5310 Mondsee (e-mail: gemein-
de@st-lorenz.ooe.gv.at) einzubringen.
Personen, die in der Gemeinde St. Lorenz ihren 
Wohnsitz haben, genießen bei sonst gleichen Voraus-
setzungen gegenüber anderen Bewerbern den Vor-
rang.

Der Bürgermeister:
Johannes Gaderer

Stellenausschreibung
Bei der Gemeinde St. Lorenz 

wird folgende Stelle ausgeschrieben:

Kindergartenhelfer/in
					   

für die Krabbelstube der Gemeinde

Die Stelle ist ab 1. September 2016 zu besetzen. Das 
Dienstverhältnis ist vorerst befristet auf ein Jahr.

Das Beschäftigungsausmaß beträgt voraussichtlich 
22,5 Wochenstunden, die Bereitschaft zur Übernah-
me einiger Reinigungsstunden soll vorhanden sein.

Die Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen des 
OÖ. Gemeinde-Dienstrechts- und Gehaltsgesetzes 
2002 i.d.g.F  in der Funktionslaufbahn GD 22. Das 
Gehalt beträgt bei Vollbeschäftigung derzeit monat-
lich in der Gehaltsstufe 1 € 1.742,50. Es wird darauf 
hingewiesen, dass sich das Mindestentgelt aufgrund 
von gesetzlichen Vorschriften, gegebenenfalls durch 
anrechenbare Vordienstzeiten, erhöht.
Das Monatsentgelt während des ersten Jahres im Ge-
meindedienst beträgt 95 %.

Schriftliche Bewerbungen mit den erforderlichen 
Unterlagen (Lebenslauf, Geburtsurkunde, Staatsbür-
gerschaftsnachweis, evtl. Heiratsurkunde, Zeugnisse, 
etc.) sind bis spätestens Freitag, 29. April, 12 Uhr, 
beim Gemeindeamt St. Lorenz, Wredeplatz 2, 5310 
Mondsee (e-mail: gemeinde@st-lorenz.ooe.gv.at) 
einzureichen.

Bewerberinnen, die in der Gemeinde St. Lorenz ih-
ren Wohnsitz haben, genießen bei sonst gleichen 
Voraussetzungen gegenüber anderen Bewerbern den 
Vorrang.

Der Bürgermeister:
Johannes Gaderer

Für zweite Gruppe der Krabbelstube  
werden Pädagogin und Helferin gesucht
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Jung und Alt unter einem Dach vereint
Räume für vier Kindergartengruppen, 
eine Krabbelstube sowie 14 Woh-
nungen für ältere Mitbürger: Das al-
les findet im Generationenhaus der 
Gemeinde St. Lorenz im Ortsteil Am 
Höribach Platz. Der Kindergartenbe-
trieb läuft bereits seit Jänner, in eini-

gen Seniorenwohnungen ist ebenfalls 
schon Leben eingekehrt. Nun wurde 
das Haus auch offiziell eröffnet.
Bürgermeister Johannes Gaderer be-
dankte sich bei allen, die an der Um-
setzung des Projektes haben. In nicht 
einmal einjähriger Bauzeit wurde das 

Haus errichtet, inklusive Grundankauf 
wurden rund fünf Millionen Euro in-
vestiert. „Ich erinnere mich an den 
Spatenstich, als die Kindergartenkin-
der gesungen haben: Bei uns hat jeder 
seinen Platz. Genau das wünschen wir 
uns für dieses Haus“, so Bürgermeis-
ter Gaderer weiter.
Landeshauptmann-Stellvertreter Mag. 
Manfred Haimbuchner, u. a. zuständig 
für den Wohnbau und Familienagen-
den in Oberösterreich, betonte, dass 
mit Kindergarten und Krabbelstube 
ein ganz wichtiger Beitrag dazu ge-
leistet wurde, die Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf zu erleichtern. Ins 
selbe Horn stieß Landtagsabgeordnete 
Michaela Langer-Weninger: Um sich 
zur Familie zu bekennen, bedürfe es 
der Unterstützung durch ein ausrei-
chendes Angebot an Krabbelstuben 
und Kindergärten. Besonders sympa-
thisch werde das Haus dadurch, dass 
hier mit Kindern und andererseits Se-
nioren verschiedene Generationen zu-
sammengeführt werden.
Kurat Mag. Thomas Lechner und die 
Evangelische Pfarrerin Mag. Gabriele 
Neubacher spendeten den Segen, die 
Lorenzer Weisenbläser gestalteten die 
Feier musikalisch. Kindergartenleite-
rin Andrea Gratzl, die mit ihrem Team 
und den Kindern eine berührende 
Note in den Festakt brachte, äußerte 
den Wunsch, „dass dieses Haus immer 
vom Lachen der Kinder erfüllt ist.“

Kindergartenleiterin Andrea Gratzl überrreichte Bgm. Johannes Gaderer ein 
Herz mit den Fotos der Kinder. 			       Fotos: August Schwertl (3)

Volles Haus bei der Eröffnung des Kindergartens und des Altersgerechten Wohnens (Bild li.); Mag. Thomas Lechner (re.) 
und Mag. Gabriele Neubacher (2. v. re.) segneten das Generationenhaus, daneben Bgm. Johannes Gaderer und LH-Stv. 
Dr. Manfred Haimbuchner (li.)
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Am Sonntag, 1. Mai, 14 Uhr, findet 
das Maibaumsetzen des Trachten-
vereins D`Stoawandla beim Gast-
haus Drachenwand statt.

D`Stoawandla
setzen Maibaum

Einladung zum
„Tag für mich“

Die Gesunde Gemeinde lädt am 
Samstag, 11. Juni, zur Aktion „Ein 
Tag für mich“ in die Volksschule 
Tiefgraben/St. Lorenz. Von 9 - 17 
Uhr werden eine Reihe von Work-
shops, u. a. zu den Themen Yoga, 
Tanz, Rückenstärkung, angeboten. 
Die Teilnahme ist kostenlos: Anmel-
dung unter sylvia_teske@yahoo.de 
oder i.hiller@outlook.at

Auch 2016 gibt es eine Obstbaum-
Aktion der Bauernschaft im Mond-
seeland. Ziel ist, die Vielfalt der 
Obstbäume zu erhöhen, bis Ende 
April werden Bestellungen ent-
gegen genommen, die Ausliefe-
rung der Bäume erfolgt im Herbst. 
Info bei: Matthias Widlroither, Tel. 
0664 3241964; Andreas Hammerl, 
Tel. 0664 4385885 oder Aloisia 
Oberascher, Tel. 0664 5058663.

Obstbäume
bestellen

Stellenausschreibung
Bei der Gemeinde Tiefgraben 

wird folgende Stelle ausgeschrieben:

Lehrling für die allgemeine Verwaltung der
Verwaltungsgemeinschaft der Gemeinden Tiefgraben,

St. Lorenz und Innerschwand am Mondsee 
(Verwaltungsassistent/-in)

im Gemeindeamt der Gemeinden Tiefgraben,
St. Lorenz und Innerschwand

Beschäftigungsausmaß: 40 Wochenstunden; Lehrzeit: 3 Jahre
Die Einstellung erfolgt zum 1. August 2016. Die Lehrzeit beträgt 3 Jah-
re. Die Entlohnung erfolgt nach den Richtlinien für Lehrlinge im OÖ. 
Gemeindedienst. Die vorgesehene Verwendung bzw. Ausbildung um-
fasst sämtliche Bereiche der öffentlichen Verwaltung für die Gemeinden 
Tiefgraben, St. Lorenz und Innerschwand.
Aufnahmevoraussetzungen sind: - Österreichische bzw. EU-Staats-
bürgerschaft, abgeschlossene Pflichtschule im Schuljahr 2015/16,  per-
sönliche und fachliche Eignung,  sehr gute Beherrschung der deutschen 
Sprache in Wort und Schrift,  sehr gute Rechenkenntnisse, sehr gute all-
gemeine EDV-Grundkenntnisse (Office Word, Excel, usw.), freundliche 
Umgangsformen, kontaktfreudig, flexibel
Schriftliche Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (einschließl. 
Jahreszeugnis 2015) müssen bis spätestens Freitag, 29. April 2016, 
beim Gemeindeamt Tiefgraben, Wredeplatz 2, 5310 Mondsee oder per 
e-mail: gemeinde@tiefgraben.ooe.gv.at einlangen.
Personen, die in der Gemeinde Tiefgraben ihren Wohnsitz haben, genie-
ßen bei sonst gleichen Voraussetzungen gegenüber anderen Bewerbern 
den Vorzug.

Der Bürgermeister:
Johann Dittlbacher


